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Herren Bezirksliga Gr. 2

KSV Baunatal : TTC Calden-Westuffeln 
Freitag, 26.04.2024, 20:00 Uhr

Qorri in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 18. Spieltag der Herren Bezirksliga Gr. 2 traf der KSV Baunatal am Freitagabend auf die Gäste
vom TTC Calden-Westuffeln. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Edmond Qorri, der in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Marcel Jablonski, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der
TTC Calden-Westuffeln dieses Match unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Hübl / Reuber Qorri / Ücok phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Qorri / Ücok mit 3:1 durch. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Engelbrecht / Köster wurden
Gafner / Röse unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Punkt erhielt der KSV Baunatal
daraufhin, da Jablonski / Ackermann ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Edmond Qorri seinem Gegner Michael
Hübl beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Zwischenzeitlich musste Oleg Gafner zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Jens Engelbrecht aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 11:9, 11:13, 12:10, 10:12, 9:11 hieß es am
Schluss, als Selahattin Ücok und Christian Köster sich am Tisch gegenüber standen. An diesem Tag
war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5
Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Nach einem Erfolg für
Marcel Jablonski sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte
er eine 2:0-Satzführung gegen Wolfgang Reuber letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Ohne Mühe gewann
am Nachbartisch Karsten Röse sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Wenig Chancen
ließ Michael Ackermann beim 3:0 seinem Gegner Laurentiu Socarici. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des KSV Baunatal und des TTC Calden-Westuffeln. Nur einen Satz verlor
Edmond Qorri beim 11:8, 11:9, 3:11, 11:8 gegen Jens Engelbrecht und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Qorri nun bei 12:
16, während Engelbrecht bislang 2 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim
anschließenden 11:9, 11:8, 11:6 gegen Michael Hübl fand Oleg Gafner von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Durch diesen Sieg liegt Gafner nun bei einer Saison-Bilanz von 6:22,
während Hübl nach diesem Einzel eine Statistik von 6:19 zu verbuchen hat. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Selahattin Ücok seinem Gegner Wolfgang Reuber letztlich
beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Ücok damit auf 16,
während er bislang 7 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Auf verlorenem Posten stand Marcel Jablonski in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Christian Köster, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des KSV Baunatal die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 4:32 bei einem Saison-Sieg, 15 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Calden-Westuffeln geht es stattdessen am 27.04.2024 gegen den GSV
Eintracht Baunatal nochmal um Punkte.

 Statistik:
 KSV Baunatal

Doppel: Qorri / Ücok 1:0, Gafner / Röse 0:1, Jablonski / Ackermann 1:0 
Einzel: E. Qorri 2:0, O. Gafner 2:0, S. Ücok 0:2, M. Jablonski 1:1, K. Röse 1:0, M. Ackermann 1:0 

 TTC Calden-Westuffeln
Doppel: Engelbrecht / Köster 1:0, Hübl / Reuber 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: J. Engelbrecht 0:2, M. Hübl 0:2, W. Reuber 2:0, C. Köster 1:1, L. Socarici 0:1


